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Herren Bezirksliga

TSV Sielmingen : SV Nabern III 
Freitag, 21.04.2023, 20:15 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TSV Sielmingen und dem SV 
Nabern III

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TSV Sielmingen am vergangenen Freitag im 20. Saisonspiel
auf den SV Nabern III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:
8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 29:30 Sätzen. Das letzte
Match des Tages gewann das Schlussdoppel Mermi / Klaiber, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das mittlere
Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass
der TSV Sielmingen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Rüger / Haas ihre Gegner Schaner / Guth beim eher
ungefährdeten 3:0-Gewinn. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Mermi / Klaiber waren wenig
später hingegen Dehn / Kabel, obwohl sie alles gegeben hatten. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Mack / Timke gegen Autenrieth / Treyz. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch indessen der Sieg von Bastian Rüger gegen Michael
Klaiber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 8:11, 11:6, 11:9 nicht verloren. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend Philipp Haas das Match gegen Uwe
Mermi und gewann 3:1. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Johannes Dehn gegen Marcel Autenrieth
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 9:11, 11:9, 11:4 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Peter Kabel kam mit der
Spielweise von Matthias Schaner am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte indes Kirsten Mack letztlich parat, um Udo Treyz final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Melanie Timke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Bernd Guth. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Sielmingen und des SV
Nabern III. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für
Bastian Rüger in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Uwe Mermi. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach diesem Einzel steht Rüger somit bei 10
Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Mermi ein 23:13 ausweist.
Beim 3:1-Erfolg von Philipp Haas gegen Michael Klaiber ging nur der erste Satz verloren. Nach
diesem Einzel steht Haas somit bei 19 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Klaiber ein 18:15 ausweist. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
nachfolgend Johannes Dehn das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Matthias Schaner und
gewann mit 8:11, 11:8, 11:3 11:6. Der neue Zwischenstand war 7:5. Beim 11:5, 11:9, 11:5 gegen
Marcel Autenrieth fand Peter Kabel von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indessen daraufhin Kirsten Mack letztlich auf Lager, um Bernd
Guth final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 6:11, 8:11. Das musste man
neidlos anerkennen. Melanie Timke bekam ihren Gegner Udo Treyz beim klaren 6:11, 4:11, 2:11
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nicht richtig in den Griff. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Hin
und her schaukelte das Spiel zwischen Rüger / Haas und Mermi / Klaiber, bevor das 2:3 feststand.
Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Sielmingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 26:14 bei 11 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 4 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Nabern III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:22. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Sielmingen

Doppel: Rüger / Haas 1:1, Dehn / Kabel 0:1, Mack / Timke 0:1 
Einzel: B. Rüger 1:1, P. Haas 2:0, J. Dehn 2:0, P. Kabel 2:0, K. Mack 0:2, M. Timke 0:2 

 SV Nabern III
Doppel: Mermi / Klaiber 2:0, Schaner / Guth 0:1, Autenrieth / Treyz 1:0 
Einzel: U. Mermi 1:1, M. Klaiber 0:2, M. Schaner 0:2, M. Autenrieth 0:2, B. Guth 2:0, U. Treyz 2:0


